
Hoffnung : Luftkataster Achtet aufden Rneinbogen !

Hautnah wil l der Technische Uberwachungsverein allen Luftverschmut-
zern aul den Leib rücken. In einer umfassenden Aktion sollen alle
Verschmutzungs-Emittenden erfaßt und gemessen werden. Die Aktion
wird in  Duisburg,  Krefe ld,  Rheinhausen,  Mülheim, Oberhausen und im
Kreis Dins laken durchgeführ t .  Gemessen werden n icht  nur  a l le  Stahl -
küchen und großen Kamine,  sondern überhaupt  a l le  Betr iebe und
Stel len,  d ie i rgendwie a ls  Emit tenden verdächt ig s ind.  Die Messungen
sol len mi t  e iner  außergewöhnl ichen Exakthei t  durchgeführ t  werden.
In den Betr ieben wi l l  man n icht  nur  a l le  normalen und bekannten
Emissionsste l len,  sondern auch a l le  Rohr le i tungen,  Anschlüsse oder
Vent i le  mi t  modernsten Geräten überprüfen.  Der Beginn der  Akt ion
ist auf Anfang Januar festgesetzt.

Die Messungen sol len der  Anlage e ines Luf tkatasters d ienen,  der
etwa 1975 fertig sein soll. Der Luftkataster soll es ermöglichen, sich
über Ar t  und Größe der  Luf tbelastung e in genaues Bi ld  zu machen.
Nach den Vorste l lungen des Arbei ts-  und Sozia lmin is ter iums,  bzw.
der  Landesregierung von Nordrhein-West fa len a ls  Auf t raggeber der
Erhebungen,  sol l  d ieser  Luf tkataster  e inmal  a ls  Unter lage für  tech-
n ische Verbesserungen an den Anlagen und in den Betr ieben selbst
d ienen .

Zum anderen sol l  er  aber  auch Grundlagen für  Forschungsaufgaben
auf  dem Gebiete der  Luf t re inhal tung und Grundlagen für  p laner ische
Entwick lungen l ie fern.  Der Luf tkataster  g ibt  auch d ie Mögl ichkei t ,  zu er-
kennen,  ob in  best immten Gebieten im Hinbl ick auf  d ie Luf tbelastungen
noch Industrien angesetzt werden können oder nicht, oder welche
Art  von lndustr ien noch angesiedel t  werden können.  Das g le iche g i l t
in  bezug auf  Kapazi tätsste igerungen berei ts  vorhandener Industr ien.
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Vor der Zweiten Staatsprüfung
Lehrerausbildung im Bezirksseminar Dinslaken

von Peter Scherer

Sei t  nunmehr fast  4 Jahren besteht  in  Dins laken e in , ,Bezi rksseminar
für  das Lehramt an der  Grundschule und Hauptschule" ,  e ine Inst i tu-
t ion der  Bezi rksregierung Düsseldor f ,  der  b isher  im öf fent l ichen Leben
des Kreises und der Stadt relativ wenig Beachtung geschenkt wurde.
Durch Verwaltungsverordnung des Kultusministers vom 28. September
1968 wurde d ie Ausbi ldungs-  und Prüfungsordnung für  das Lehramt
an Grund- und Hauptschulen neu geregel t .  Es g ing bei  d ieser  Neu-
regelung darum, daß im Zei t raum zwischen der  Ersten und der
Zweiten Staatsprüfung für die zukünftigen Lehrer ein Vorbereitungs-
dienst  in  Bezi rksseminaren und Ausbi ldungsschulen e inger ichtet  wur-
de.  Dieser  Vorberei tungsdienst  t rat  an d ie Ste l le  der  Junglehrer-
Arbei tsgemeinschaf ten,  e iner  Ausbi ldungsform, d ie den Junglehrer
nöt igte,  wöchent l ich d ie vol le  Zahl  der  Unterr ichtsstunden e ines
Lehrers zu er te i len und s ich in  Arbei tsgemeinschaf ten bei  wenig
Ausbi ldungsstunden auf  d ie Zwei te Staatsprüfung vorzuberei ten.
Außerdem beendete der  Vorberei tungsdienst  auch d ie Ungle ichhei t
der  Ausbi ldung für  Lehrämter  a l ler  Schul formen:  , ,Er  hat  unbeschadet
seiner  spezi f ischen Aufgabe d ie g le iche organisator ische und innere
Struktur  wie der  Vorberei tungsdienst  für  das Lehramt am Gymnasium,
an der  Realschule und an berufsbi ldenden Schulen."  (Rd.  Er l .  d .  K.  M.
vom 31.  August  1968)
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